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(ia) Gleich auf drei Jubiläen kann die 
KG Spitz pass op Oberhau in diesem 
Jahr zurückblicken. Der Verein selbst 
besteht seit nunmehr 60 Jahren. Ne-
ben den großen Jecken feiern seit in-
zwischen 50 Jahren die Ovverhauer 
Pänz ihren Kinderkarneval. Und ihr 
50-jähriges Bühnenjubiläum kann die 
Gruppe von Gestern Abend feiern. Die 
Gelegenheit, dieses Triple angemessen 
zu würdigen, ließen sich die Verant-
wortlichen der KG nicht nehmen. Sie 
hatten dafür u. a. die ehemaligen Prin-
zenpaare zu einem Festkommers vor 
dem 1. Frühschoppen am 16.02.2025 
eingeladen. Zahlreiche Ehemalige lie-
ßen es sich dann auch nicht nehmen, 
dieser Einladung Folge zu leisten. 

Nach einer kurzen Begrüßung des 1. Vorsitzenden der KG, Christian Klae-
be, der Betreuerin des Kinderkarnevals Laura Böhm und dem Sitzungs-

präsident Tobias Morgen-
stern griff  Bürgermeister Lutz 
Wagner die Jubiläen bei sei-
ner Gratulation auf und be-
tonte, dass die KG Spitz pass 
op im gesamten Siebenge-
birge der einzige Verein sei, 
der aktuell sowohl ein gro-
ßes als auch ein kleines Prin-
zenpaar präsentieren könne. 

Dem schlossen sich die 
Schirmherren und Mitbe-
gründer des Kinderkarne-
vals, Wilbert und Annelore 
Fuhr an und gönnten sich 
und dem Publikum einen 
Blick zurück auf die Anfänge 
des Kinderkarnevals. Einen 

musikalischen Coup landeten die Oberhauer Klänge bei ihrem ge-
meinsamen Auftritt mit Sebastian Scheuerer und Thorsten Weber. Ge-
meinsam sangen sie das Lied 
„D`Oberhau“ und sorgten damit 
beim Publikum für große Be-
geisterung. 

Im Anschluss an die musikali-
sche Darbietung trat Josef Fass-
bender aus den Reihen der Sän-
ger und gab in einer launigen 
Ansprache einige Anekdoten 
aus den frühen Jahren der KG 
zum Besten. Der ehemalige Vor-
sitzende der KG und Prinz der 
Jubiläumssession vor 25 Jahren 
konstatierte, früher sei vieles 
anders und vielleicht auch ein-
facher gewesen, aber keinesfalls besser als heute. 

Sandra Nikolai gratulierte im Namen aller Oberhauer Ortsvereine und 
dankte für die gute Zusammenarbeit der Vereine untereinander – ein 
Garant für die insgesamt erfolgreiche Vereinsarbeit im Oberhau. Danach 
galt es dann aber auch zügig den Übergang vom Festkommers zum 1. 

Karnevalistischen Frühschoppen zu fi nden, schließlich musste Präsident 
Tobias Morgenstern sicherstellen, dass zwei Top Acts im Programm, die 
Gruppe Miljö sowie das Bonner Prinzenpaar, pünktlich zur vereinbarten 
Zeit auf der Bühne stehen konnten. Wie sich später zeigte, meisterte der 
„Jungpräsident“ nicht nur diese Aufgabe mit Bravour.

Festkommers der KG Spitz pass op

Viele ehemalige Prinzenpaare im Oberhauer Narrentempel
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(ia) Am Sonntag, den 10.02.2025 erklärte 
Michael Ridder gegenüber Bürgermeister 
Lutz Wagner seinen Austritt aus der Frak-
tion der Königswinterer Wählerinitiative 
(KÖWI). Ridder begründete seinen Schritt 
mit einem Satz: „Es hat einfach nicht mehr 
gepasst“. 

Er bleibt weiterhin Vorsitzender des Aus-
schusses für Stadtentwicklung, Umwelt 
und Klimaschutz. Inzwischen wurde er 
einstimmig in die CDU-Fraktion aufge-
nommen. Für die kommende Kommunal-
wahl im Herbst wird sich Ridder bei der 
CDU als Direktkandidat für den Oberhau 
bewerben. 

Die Freude bei der CDU-Fraktion war groß. Schließlich ist es ohne großes 
eigenes Zutun nach Jahren wieder gelungen, einen starken Kandidaten 
der CDU aus dem Oberhau zu gewinnen. Auf die Mehrheitsverhältnisse 
haben die personellen Veränderungen keinen maßgeblichen Einfl uss. 
Die Koalition aus KÖWI, SPD und Grünen hat mit 27 Stimmen nach wie 
vor eine, wenn auch knappe Mehrheit im Königswinterer Stadtrat, der 
insgesamt 52 Mitglieder hat. Cora Ridder engagiert sich weiterhin bei 
den KÖWIS

Ratsmitglied Michael Ridder erklärt 

Austritt aus KÖWI

Mehrheitsverhältnisse im Rat nicht betroff en

(ia) In den letzten beiden Ausgaben berichtete OBERHAU aktuell über 
die durch einen Wasserschaden notwendig gewordene Schließung des 
Kindergartens Sonnenschein in Eudenbach und die daraus resultieren-
den Probleme. 

Eine Prognose, wann die Sanierung in den Räumlichkeiten des Kinder-
gartens ihren Abschluss fi nden, kann nach wie vor noch nicht abge-
geben werden. Allerdings können die Kinder seit dem 17. Februar im 
Eudenbacher Pfarrheim betreut werden. Die notwendigen organisatori-
schen Arbeiten konnten inzwischen abgeschlossen werden. 

Über die Dauer der Zwischennutzung konnte der Pressesprecher der 
Fröbel Bildung und Erziehung gemeinnützige GmbH aktuell leider noch 
keine Auskunft geben. In diesem Zusammenhang ist den Pfarrnachrich-
ten vom 22.02.2025 zu entnehmen, dass zunächst davon ausgegangen 
wird, dass das Pfarrheim bis Ende März wegen der Kita-Auslagerung 
nicht zur Verfügung stehen wird. 

Die Senioren treff en sich deshalb Aschermittwoch um 15.00 Uhr aus-
nahmsweise nicht im Pfarrheim, sondern im TuS-Vereinsheim an der 
Jean-Dohle-Sportanlage zum traditionellen Fischessen.

Kindertagesstätte Sonnenschein: 

Provisorische Unterbringung im Pfarrheim

Seniorentreff  Aschermittwoch im Sportlerheim

Am Sonntag, den 30. März 2025ist Zeitumstellung von MEZ/
Winterzeit auf Sommerzeit. Die Uhr wird in der Nacht von 
Samstag auf Sonntag um 02:00 Uhr auf 03:00 Uhr vorgestellt. 
Die Nacht ist also eine Stunde kürzer.

Wie kann ich mir das merken?

Im Frühjahr kommen die Gartenmöbel vor die Tür, 
im Herbst zurück in den Schuppen.

Immer in Richtung Sommer. 

Also im Frühling vor, im Herbst zurück.

Wer hat an der Uhr gedreht?

Nicht vergessen: Sommerzeit beginnt

Sonntag, 30. März
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Kinderseite

 Anzahl Buchstaben 

Marienkäfer   
Kamelle, die das Dreigestirn in der Luft wirft 
(vor weißem Hintergrund)   

Clownsgesichtern   

Kölner Wappen   

Piraten   

Strüßjer   

Hüte der Zuschauer/innen   

Knöpfe an der Jacke eines großen Clowns   

Blumen auf dem Karnevalswagen   

Buchstaben auf dem anderen Karnevalswagen   
sichtbare Perlen der Kette der Frau vorne am 
Straßenrand (Marge Simpson)   

Pfauenfedern auf dem Hut des Bauers   
 
Jede Zahl schunkelt mit einem Buchstaben . 
Tragt diese in die rechte Spalte ein, von oben nach unten gelesen erkennst D
Lösungswort. 
 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 
L F H Ö I A C B T K 
11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 
E D X J M P Ä Q S V 
21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 
G Ü N O U Z R Z Y W 

Lösungswort: __ __ __ __ __ __ __ __ __ __

Schau dir das Bild oben genau an und zähle:

Jede Zahl schunkelt mit einem Buchstaben.
Tragt diese in die rechte Spalte ein, von oben nach unten gelesen er-
kennst du das Lösungswort.
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In Eudenbach wurde am Sonntag, dem 09. Februar, eine 50 Kilogramm 
schwere Fliegerbombe aus dem Zweiten Weltkrieg kontrolliert ge-
sprengt. Ein Spaziergänger hatte die Bombe am Samstagabend nahe 
eines ehemaligen Munitionslagers in der Musser Heide entdeckt und die 
Polizei alarmiert. Die Fundstelle lag etwa 400 Meter von der Landstraße 
L330 entfernt, in der Nähe des Bundeswehr-Materiallagers.

Noch am Abend sicherten Ordnungsamt, Feuerwehr und der Kampfmit-
telbeseitigungsdienst die Stelle ab. Es handelte sich um eine deutsche 
Fliegerbombe mit rund 20 Kilogramm Sprengstoff , die am Sonntag ge-
sprengt werden sollte. Feuerwehr und das Ordnungsamt bewachten die 
Bombe über Nacht.

Am Sonntag gegen 11 Uhr hob ein Gartenbauunternehmen eine Grube 
aus, in der die Bombe mit Sand bedeckt und gegen 14 Uhr gesprengt 
wurde. Dafür wurde etwa ein Kilogramm zusätzlicher Sprengstoff  ein-
gesetzt, um die Explosion gezielt auszulösen.

Während der Arbeiten sperrten Einsatzkräfte von Feuerwehr und Ord-
nungsamt die umliegenden Waldwege in einem Radius von 300 Metern 
rund um die geplante Sprengung. Drohnen der Feuerwehren aus Kö-
nigswinter und Bad Honnef überwachten das Gebiet, um sicherzustel-
len, dass sich keine Personen in der Nähe aufhielten. Auch der Luftraum 

wurde kurzfristig gesperrt, was den Betrieb am Flugplatz Eudenbach be-
einträchtigte. 

Nach der erfolgreichen Sprengung bedankte sich die zuständige Dezer-
nentin der Stadt Königswinter, Heike Jüngling, bei den Anwesenden von 
Ordnungsamt, Kampfmittelbeseitigungsdienst, Feuerwehr und den be-
auftragten Firmen für ihren Einsatz.

Peter Meis
Bildquelle: Feuerwehr

Fliegerbombe bei Eudenbach kontrolliert gesprengt

Ordnungsamt, Feuerwehr und der Kampfmittelbeseitigungsdienst sicherten die Stelle ab

Fahrzeuge von Feuerwehr und Ordnungsamt im Einsatz

Krater nach erfolgreicher kontrollierter Sprengung
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Da die KiTa Sonnenschein in Eudenbach wegen Wasserschaden seit Mit-
te Dezember geschlossen ist, hilft die Pfarrgemeinde aus. Alle geprüften 
Alternativen führten nicht zum Erfolg. Also mussten die Kinder auf ande-
re Kitas des Trägers (Fröbel gGmbH), ausweichen, verbunden mit erheb-
lichen Belastungen für die Eltern, die Kinder in fremder Umgebung und 
das Personal. Nur in Thomasberg und Niederdollendorf war es möglich. 

Daher wurde die Pfarrgemeinde 
bald gefragt, ob das Pfarrheim 
nicht eventuell zur Verfügung 
stünde. Der Kirchenvorstand be-
schloss sofort, hier einzusprin-
gen. Das Pfarrheim wurde schnell 
kindgerecht vorbereitet und die 
notwendigen Kindermöbel aus 
der KiTa aufgestellt. Ab 17. Febru-
ar bis zur Fertigstellung der Reno-
vierung werden die Kinder nun im 
Pfarrheim betreut und die weiten 
Wege sind vorbei. 

Dadurch sind gewisse Einschrän-
kungen für die weitere Nutzung 
des Pfarrheims unumgänglich. 
Der Kirchenvorstand bittet um 
Verständnis dafür. Dankenswer-

terweise hilft der TuS Eudenbach mit dem Sportlerheim aus. Für weitere 
Fragen bitte das Pfarrbüro kontaktieren (02244 2352 oder pfarrbuero.
eudenbach@kirche-am-oelberg.de .)

Josef Göbel

Pfarrgemeinde unterstützt KiTa Sonnenschein

Bis zur Fertigstellung der Renovierung werden die Kinder im Pfarrheim betreut
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(zel) Der Kartenvorverkauf der Weiberfastnachtssitzung der Amazonen 
war ein voller Erfolg!

Bereits am Vorabend hatten sich besonders eifrige Besucherinnen am 
Parkplatz der Jean-Dohle-Sportanlage eingefunden, um sich die besten 
Plätze bei der Sitzung zu sichern. In den frühen Morgenstunden und 
noch vor dem Sonnenaufgang füllte sich der Parkplatz immer mehr und 
die Liste der Wartenden ebenfalls.

Ab 7 Uhr boten die Amazonen dann im Jupp`s frisch gekochten Kaff ee, 
belegte Brötchen und diverse Kaltgetränke an. Gegen 10:30 Uhr traf 
auch das Prinzenpaar der KG ein und verteilte Buttons an die Frauen.

Pünktlich um 11:11 Uhr startete der Kartenvorverkauf. Sehr schnell war 
die Sitzung bis auf den letzten Platz ausverkauft, das gab es noch nie!
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle Mädels aus dem Oberhau, 
die den Kartenvorverkauf so gerockt haben.

Die „Amazonen drink us“ sind 
begeistert von dieser großen 
Nachfrage.

Kartenvorverkauf der Amazonen

Sitzung beim Kartenvorverkauf ausverkauft
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HEIZÖL RÖSGEN
Preise auf telefonische Anfrage

Kontaktdaten:
Telefon 0 22 44 - 29 21  ·  Fax 0 22 44 - 8 18 25

eMail JRTrans@t-online.de
Eudenbacher Str. 85  ·  Königswinter-Eudenbach

(ia) Sowohl Prinz Dieter II. und Prinzessin Nici I. wie auch das Kinderprin-
zenpaar Finn II. und Sophia I. waren am 24. Januar 2025 mit ihrem jeweili-
gen Gefolge der Einladung zum diesjährigen Prinzenempfang durch das 
Redaktionsteam von OBERHAU aktuell gefolgt. Und als schließlich alle 
angekommen waren, wurde es gemütlich voll im Gasthaus Zur Linde in 
Krautscheid. Wirtin Dagmar Pinnen hat die Jecken aus dem Oberhau in 
den vergangenen Jahren immer freundlich und gerne empfangen, nach-

dem in Eudenbach sämtliche Kneipen ihre Pforten geschlossen hatten 
und keine passenden Räumlichkeiten für den Empfang mehr zur Verfü-
gung standen. Daraus sei inzwischen eine Tradition entstanden, die man 
auch in Zukunft gerne beibehalten möchte. So erklärte der 1. Vorsitzen-
de von OBERRHAU aktuell, Ingo Alda, bei seiner Begrüßung den Gästen, 
weshalb man sich in Krautscheid zum Prinzenempfang triff t. Das Prin-
zenpaar überreichte der Wirtin als Gastgeschenk einen Clown. Danach 
stellte Alda den Prinzenpaaren das Redaktionsteam und deren Aufgaben 
vor. 

Präsident Tobias Morgenstern bedankte sich für die umfangreichen Be-
richte über den Karneval im Oberhau sowie für den Einsatz der Redak-
tion bei der Erstellung der Extraausgabe von OBERHAU aktuell anlässlich 
der Jubiläen der Karnevalsgesellschaft. Dann forderte Morgenstern die 
Prinzenpaare auf, der Redaktion den diesjährigen Prinzenorden zu über-
reichen. Den erhielt schließlich stellvertretend für das Redaktionsteam 
Ehrenmitglied Karl-Heinz Bluhm. Die übrigen Redaktionsmitglieder wur-
den mit dem Prinzenbutton bedacht. Im Anschluss an den offi  ziellen Teil 
saßen die Redaktion mit ihren Besuchern noch einige Stunden in gemüt-
licher Runde beisammen.

Prinzenempfang bei OBERHAU aktuell

Redaktion und Jecken zu Gast im Gasthaus Zur Linde in Krautscheid

Jeden Mittwoch 

von 07:00 - 13:00 Markt

Kaufen Sie genau die Menge, 

die Sie benötigen und freuen sich 

auf frische Ware bei Ihrem 

regionalen Anbieter!
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(ia) Pünktlich um 11.11 Uhr 
marschierten die Prinzenpaa-
re mit ihrem närrischen Ge-
folge nach dem Festkommers 
in den zu diesem Zeitpunkt 
bereits gut besuchten Narren-
tempel ein. Der 1. Vorsitzende 
der KG, Christian Klaebe, bat 
gleich zu Beginn des Früh-
schoppens Martin und Ulrike 
Sobottka auf die Bühne und 
ernannte beide für deren Ver-
dienste um den Verein und da-
mit für den Karneval im Ober-
hau zu Ehrenmitgliedern. 

Danach gaben sich befreundete Vereine aus Niederdollendorf, Bocke-
roth, Ittenbach, Aegidienberg, Vinxel, Löhe und Dransdorf die Klinke in 
die Hand, um der KG zu den Jubiläen zu gratulieren. Natürlich nutzten 
die Gastvereine die Gelegenheit, um dem Oberhau ihr tänzerisches und 
musikalisches Repertoir darzubieten. Dabei wurden reichlich Prinzenor-
den mit dem Oberhauer Prinzenpaar Dieter II. und Nici I. ausgetauscht. 

Auch die Oberhauer Tanzgruppen wie die Kiesrocker und die Smaphi-
re, wussten mit ihren tänzerischen Darbietungen ebenso zu überzeu-
gen.,wie die Musikerinnen und Musiker der Hofkapelle aus den Reihen 
des Musikzuges der Freiwilligen Feuerwehr Eudenbach mit ihrem musi-
kalischen Können. 

Gleiches gilt für die Jubiläumsgarde bestehend aus ehemaligen Tänze-
rinnen und Tänzern aus dem Oberhau, die mit ihrem Auftritt bewiesen, 
dass sie das Tanzen noch lange nicht verlernt haben. 

Programmhighlight war sicherlich der Auftritt der Kölner Mundartgrup-
pe Miljö. Mit ihren Hits wie „Su lang die Leechter noch brenne“ oder ihrer 
Hommage an ihre Lieblingskneipe Lommerzheim riefen Simon Rösler 
am Schlagzeug, Daniel Pottgüter am Akkordeon, Sven Löllgen an der 
Gitarre, Max Neumann am Bass sowie Nils Schreiber mit Gitarre und Ge-
sang wahre Begeisterungsstürme beim närrischen Publikum hervor. 

Ein weiterer Höhepunkt war im Anschluss auch der Besuch des Bonner 
Prinzenpaares – Prinz Oliver I. und Bonna Maike I. – in Eudenbach. Bonna 
Maike war von der Stimmung im Saal so angetan, dass sie auf jeden Fall 
im kommenden Jahr den Frühschoppen dann als Privatperson besuchen 
möchte. 

Prinzessin Nici I. freute sich 
besonders über den Besuch 
einer Abordnung aus Born-
heim, von der sie den Pokal 
für die erfolgreiche Teilnahme 
am Tollitätenschießen im ver-
gangenen Jahr in Bornheim 
erhielt. 

Am Ende der Veranstaltung 
rissen die einheimischen 
Tänzerinnen und Tänzer der 
Oberhauer Tanzgruppe Red 
Diamonds das Publikum noch 
einmal von den Stühlen. Da-
nach marschierten die Ober-
hauer Prinzenpaare geleitet 
vom Elferrat hochzufrieden 

von der Bühne – auch wenn der Jubiläumsauftritt der Gruppe von Ges-
tern Abend aus technischen Gründen leider ausfallen musste. Das tat 
den weiteren, nicht mehr ganz offi  ziellen Jubiläumsfeierlichkeiten an der 
Theke jedoch keinerlei Abbruch.

Fulminanter Start in die jecke Zick 2025 beim 1. Frühschoppen

Bonna kommt im nächsten Jahr wieder
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KGs überreichen gemeinsame Spende an das Haus Lebenswert e.V.

Am Freitag, dem 14.02.2025, ging es für die KG Spitz pass op  mit ihrem 
Prinzenpaar Dieter II. und Nici I., Adjus, Elferrat und Helferrat auf große 
Tour nach Köln.

Zusammen mit den Freunden der KG „Mir komme met“ Bockeroth/Düfe-
roth und der KG „Klääv Botz“ Aegidienberg trafen wir uns zum Frühstück 
beim Bockerother Bauern Ocki, um anschließend mit einem Gelenkbus 
und ca. 90 Personen nach Köln zu fahren.

Erste Anlaufstelle war die Uniklinik Köln, die Arbeitsstelle der Bockerot-
her Prinzessin Itty. Dort übergaben die Tollitäten aller drei Vereine eine 
Spende in Höhe von 2.222,- € an das Haus Lebenswert e.V.  (www.ver-
einlebenswert.de). Das Geld wurde von allen drei Vereinen auf internen 
sowie öff entlichen Veranstaltungen gesammelt und von den Tollitäten 
großzügig aufgestockt.

Anschließend ging es in den Rheinauhafen zum ALAAF-Zeichen des Köl-
ner Karnevalskomitees, um unvergessliche Bilder zu fotografi eren.
Nach getaner Arbeit fand der große Tross sich im Brauhaus Päff gen in 
der Salzgass zusammen, um sich mit reichlich Kölsch und Brauhaus-

köstlichkeiten zu 
stärken.
Die anschließen-
de Rückfahrt war 
perfekt getimed, 
sodass die Ober-
hauer pünktlich 
zum Mitsingabend 
im Jupp’s waren 
– ein perfekter 
Abschluss dieses 
tollen Tages.

Christian Klaebe

Große Spendentour nach Köln
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KLEIN
E

(blu) Unter diesem Titel veröff ent-
licht OBERHAU aktuell seit Novem-
ber 2008 in loser Folge bekannte, 
aber auch weniger bekannte Ex-
ponate, die man in der Oberhauer 
Sammlerscheune sehen kann.

Bei dem heute vorgestellten Expo-
nat ist dem Schreiber keine Bezeich-
nung für das Teil bekannt. Es be-
steht aus einem Lederriemen und 
zwei verchromten, beweglichen 
Laschen. Auch ist nicht sicher, wofür 
das Exponat früher überhaupt an-
gewandt wurde. Es existieren zwei 

Versionen. Welche die richtige ist, oder ob das Exponat eventuell noch 
einen ganz anderen Zweck erfüllte, wer weiß das schon, vielleicht kann 
einer unserer Leser Licht in das Dunkel bringen?

Die uns bekannten Versionen sind: 1. Pferden wurde damit das Maul auf-
gesperrt gehalten, wenn der Zahnarzt an ihrem Gebiss arbeiten musste. 
Version 2 lautet, wenn Kühe zu viel frischen Klee gefressen hatten, führte 
das zu Blähungen. Um diese zu beseitigen, sperrte man ihnen das Maul 
auf und setzte das Exponat in den Rachen. Das sollte dann zum Erbrechen 
der Tiere führen.

Nach Aussagen früherer 
Landwirte konnte man das 
Erbrechen auch dadurch er-
zwingen, dass man mit einem 
in Flüssigkeit getränkten Heu-
büschel dem Tier den Rachen 
bestrich.
(Alles keine appetitlichen Vor-
stellungen).    

Sollte jemand noch weitere 
Informationen, Fotos oder 
Beschreibungen zu diesem 
oder den bisher vorgestellten 
Exponaten haben, möge er 
sich doch bitte bei dem Be-
treiber der Oberhauer Samm-
lerscheune, Karl-Heinz Bluhm, 
unter 0174/9536214 melden.

Exponate aus der 
Oberhauer Sammlerscheune
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(ia) Natürlich prägte auch im Februar vor 25 Jahren die närri-
sche Zeit das Geschehen im Oberhau. Ein Highlight damals si-
cherlich 25 Jahre Kinderkarneval. 

Bereits vor 25 Jahren gab sich die damalige karnevalistische 
Prominenz auf der Prunksitzung die Klinke in die Hand – dar-
unter Willi Armbröster und Fred van Halen mit seiner Puppe Aki. 

Es regierten Karl-Walter I. und Melitta I. (Göbler) sowie das Kin-
derprinzenpaar Florian I. (Weber) und Martina I. (Wolter). 

Zum 1. März übernahm Manolis Samiatis die Geschicke im Al-
ten Gasthaus Zum Siebengebirge in seine Hände. 

In der Gaststätte Zur Post gab es Aschermittwoch Fisch und 
beim Schlesischen Schlachtfest Ende März echte schlesische 
Wellwurst. 

Die Luftsportvereine auf dem Segelfl ugplatz Eudenbach sicher-
ten sich durch eine entsprechende Vereinbarung mit dem Land 
NRW die langfristige Nutzung des Flugplatzgeländes. 

OBERHAU aktuell wurde vier Jahre nach der Gründung als ge-
meinnütziger Verein ins Vereinsregister eingetragen.

Oberhau vor 25 Jahren

Wie in jedem Jahr wird weltweit am 1. Freitag im März der „Welt-
gebetstag" gefeiert. Über Konfessions - und Ländergrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen beim Weltgebetstag dafür, dass 
Mädchen und Frauen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtig-
keit und Würde leben können.

In diesem Jahr stehen die „Cookinseln", die kleine Inselgruppe im 
Südpazifi k, im Fokus. Von Deutschland aus betrachtet genau auf 
der anderen Seite der Erdkugel, Tausende Kilometer entfernt.

Schon sehr lange feiert die kfd Eudenbach diesen Tag im Wechsel 
mit der Kath. Frauengemeinschaft in Buchholz, die dieses mal alle 
ganz herzlich nach Buchholz einlädt.

Freitag, den 7. März 2025 um 14.30 Uhr

in die Pfarrkirche St. Pantaleon in Buchholz

Für alle, die keine Fahrmöglichkeiten haben, treff en wir uns um 
14 Uhr an der Kirche in Eudenbach und fahren gemeinsam nach 
Buchholz.

Einladung der kfd zum Weltgebetstag
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(schi) Am Samstag, dem 08. 
Februar, verwandelte sich der 
Eudenbacher Narrentempel in 
ein kunterbuntes Paradies für 
die Ovverhauer Pänz. Die dies-
jährige Kindersitzung der KG 
„Spitz pass op“ begann bereits 
um 13:11 Uhr, eine Stunde frü-
her als in den vergangenen 
Jahren, und bot ein abwechs-
lungsreiches Programm, das 
die Herzen der Kinder höher-
schlagen ließ.

In diesem Jahr feierte die Ver-
anstaltung ihr 50-jähriges Be-
stehen und erlebte unter der 
neuen Betreuerin des Kinder-
karnevals, Laura Boehm, eine 

fröhliche Premiere. Das Kinder-
prinzenpaar Finn II. und Sophia 
I. „mit ph“ zog zusammen mit 
ihren Adjutanten Finn und Lia-
ra in den festlich geschmückten 
Narrentempel ein. Begleitet von 
einem Kinderelferrat, bestehend 
aus Freunden des Kinderprinzen-
paares und den „Kids“ der TSG 
Eudenbach, sorgten sie für einen 
grandiosen Auftakt.

Das Kinderpräsidentenduo Julian 
und Eliza führte gekonnt durch 
das Programm, das durch die 
Unterstützung von zwei aufblas-
baren Figuren – einer Kuh und einem Einhorn – noch lebendiger wur-
de. Die Proklamation des Kinderprinzenpaares übernahm Bürgermeister 
Lutz Wagner, der die kleinen Narren herzlich willkommen hieß.

Die Auftritte der Kindergruppen sorgten für Begeisterung. Der Kinder-
garten Sonnenschein Eudenbach brachte den Körperteiletanz auf die 
Bühne, gefolgt von den Kinderfunken Buchholz und den Minis & Maxis 
der TSG Eudenbach. Die Kita Regenbogen Quirrenbach zeigte einen mit-
reißenden Fitnesstanz, während die Strücher KG mit ihrer Kinderprinzes-
sin Jana-Ina I. das Publikum in ihren Bann zog.

Nach einer kurzen Pause, in der die Kinder auf der Bühne zu tanzen 
begannen, ging es munter weiter: Die Kinderfunken Siegburg und die 
„Schnüppchen“ und „Schnuppen“ der Bockerother Sternschnuppen 
begeisterten mit ihren Auftritten. Auch die Kinderprinzengarde aus Bo-
ckeroth und das Kinderprinzenpaar aus Uthweiler, Prinzessin Marie und 
Prinz Jeremie, sorgten für fröhliche Stimmung mit ihren Tanzgruppen 
„Dilledöppchen“ und „Ströppchen“.

Ein Highlight der Sitzung war 
der Auftritt von Clown Mar-
co, der bereits während der 
Pause beim „Soundcheck“ in 
sein abwechslungsreiches Pro-
gramm startete und nicht nur 
die Kinder in seinen Bann zog. 
Mit einer mitreißenden Büh-
nenshow und einer Polonai-
se sorgte er für ausgelassene 
Stimmung im Narrentempel.

Zwischen den einzelnen Pro-
grammpunkten tauschte das 
Kinderprinzenpaar viele Male 
ihren Sessionsorden gegen Or-
den der anderen Gesellschaf-
ten aus. Auch alle Helferinnen 
und Helfer, die zum Gelingen 
der Kindersitzung beitrugen 
und nicht direkt der KG ange-
hören, erhielten aus den Händen von Finn II. und Sophia I. einen Orden.

Ovverhauer Pänz außer Rand und Band

Kindersitzung im Eudenbacher Narrentempel
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Die Tanzgruppen aus Limbach Löhe, die Fünkchen vom Zippchen so-
wie die Kiesrocker und Smaphire der TSG Eudenbach rundeten das Pro-
gramm ab. Den krönenden Abschluss bildeten das Prinzenpaar Dieter 
II. und Nici I. mit ihrem Gefolge und der Hofkapelle, dem Musikzug der 
Stadt Königswinter Löscheinheit Eudenbach.

Präsident Tobi in einem aufblasbaren Weihnachtsmannkostüm, Kiki in 
einem Kuhkostüm und Dennis im Einhornkostüm sorgten für das letzte 
Lachen des Tages.

Mit dem gemeinsamen Abschluss-Tanz „Oben, unten“ rundeten die gro-
ßen Jecken den bunten Nachmittag ab, der mit einem Auftritt der Red 
Diamonds der TSG Eudenbach endete. 

Die Kindersitzung im Eudenbacher Narrentempel war ein voller Erfolg 
und bleibt den kleinen Narren noch lange in Erinnerung. 

Spitz pass op is klasse, Ovverhauer Pänz sin 
Rasse! 

Viele weitere Bilder der Kindersitzung so-
wie aller Veranstaltungen der KG „Spitz pass 
op“ fi nden Sie auf www.spitz-pass-op.de/
galerie.



OBERHAU AKTUELL

OBERHAU AKTUELL16

Anschrift: Hauptstraße 64 · 53567 Buchholz · Fon: 02683 7206
Fax: 02683 6663 · E-Mail: buchholzersbtankstelle@t-online.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.: 6:30 – 20:00 Uhr
Sa.: 7:30 – 15:30 Uhr
So.: 9:00 – 12:30 Uhr

FÜR SIE

VOR ORT!
OR ORT!R ORT!

Einladung zur 
Genossenschaftsversammlung 
der Jagdgenossenschaft Hühnerberg 
am Mittwoch, 26. März 2025 um 19.00 Uhr 

in der Gaststätte Höfer, Hauptstr. 53 in 53567 Buchholz 

 

Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung, Feststellung der 

ordnungsgemäßen Einladung und der 
Beschlussfähigkeit 

 
2. Genehmigung des Protokolls der 

Genossenschaftsversammlung vom 
27.06.2024 

 
3. Geschäftsbericht des Vorsitzenden 

 
4. Kassenbericht des Geschäftsführers 

 
5. Bericht der Kassenprüfer 

 
 

 
gez. Willi Quink 
  Jagdvorsteher 
 

 
 

6. Entlastung des Geschäftsführers 
und des Vorstandes 

 
7. Neuwahl des Jagdvorstandes 

 
8. Wahl der Rechnungsprüfer 

 
9. Beschluss über die Auszahlung der 

Jagdpachtanteile 2025/26 
 

10. Billigung des Haushaltsplanes 
2025/26 

 
11. Verschiedenes 
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Bücherecke

mit Empfehlungen von:

Eckart von Hirschhausen
Der Pinguin, der fl iegen lernte

Eine Begegnung, die Millionen Menschen be-
wegt hat Eckart von Hirschhausen begegnet 
einem Pinguin. Und hält ihn für eine absolute 
Fehlkonstruktion: dicker Bauch, kann nicht fl ie-
gen, und dann hat die Natur auch noch die Knie 
vergessen. Doch als er den Pinguin schwimmen 
sieht, ändert sich seine Perspektive: auf das Leben 
und den Umgang mit den eigenen Unzulänglich-
keiten. Denn mit dem Sprung ins Wasser zeigt der 
Pinguin, was er wirklich kann - sobald er in sei-
nem Element ist.  Vieles wird leichter, sobald du in 
deinem Element bist.

C.L. Miller
Der falsche Vogel

Je nobler das Landhaus, desto mordlustiger die 
Gäste - die Krimisensation aus UK jetzt als Ta-
schenbuch! Ein unerwarteter Todesfall ruft Freya 
Lockwood zurück nach Little Meddingford, den 
Ort ihrer Kindheit: Ihr früherer Mentor Arthur Cro-
ckleford wurde tot aufgefunden. Mord oder Un-
fall? Tatsächlich warnt der Antiquitätenhändler 
in einem letzten Brief vor großer Gefahr: Schaff t 
Freya es nicht, sein Ende aufzuklären, ist auch 
sie nicht mehr sicher! Zusammen mit ihrer Tante 
Carole folgt Freya Arthurs Hinweisen und fi ndet 
sich auf einem Landhauswochenende für Anti-
quitätenliebhaber wieder. Konfrontiert mit lauter 
zwielichtigen Gestalten erkennt sie fast zu spät, 
von wem die echte Bedrohung ausgeht. Da wird 
Miss Marple blass - Freya und Tante Carole kna-
cken jeden Fall!

Sabine Thiesler
Romeos Tod

Der begnadete Schauspieler Jan Jespik verliebt 
sich Hals über Kopf in eine erotische, leiden-
schaftliche Frau. Mona ist gerade erst aus dem 
Knast gekommen und erzählt ihm ihre unerträgli-
che Geschichte. Von ihrem italienischen Ex-Mann 
hat sie schon Jahre nichts mehr gehört, off enbar 
ist er mit ihren Kindern in Italien untergetaucht. 
Während Jan jeden Abend auf der Bühne steht 
und große Erfolge feiert, startet Mona die Suche 
nach ihrer Familie in Florenz. Jan, der von Monas 
Schicksal schwer erschüttert ist, folgt ihr schließ-
lich in die Toskana, um seine Geliebte zu rächen. 
Er weiß, dass dies seine schwerste Rolle sein wird 
und in der Katastrophe enden könnte.

Monica Gutierrez
Die wunderbaren Freunde der Miss Kate

Im englischen Städtchen Coleridge wartet der 
französische Barkeeper Pierre wie jeden Frei-
tag auf Kate, das Mädchen mit dem wallenden 
roten Haar und dem traurigen Lächeln. Kate ist 
Assistentin in einer Unternehmensberatung und 
hat über Alltag und Beruf fast vergessen, welche 
Wunder das Leben bereithält. Das ändert sich, als 
Kate beschließt, bei einem kleinen Radiosender 
mitzuarbeiten, ein Job der ihr mehr Spaß macht 
als ihr Hauptberuf. Nach Feierabend besucht sie 
nun auch jeden Abend Pierres kleine Hotelbar, 
wo sie neue Freunde fi ndet. Einem von ihnen ge-
fällt das Mädchen mit den roten Haaren ganz be-
sonders gut. Und als Kate eines Nachts auf dem 
Heimweg in ein heftiges Unwetter gerät, fi ndet 
sie sich plötzlich in einem verwunschenen Garten 
wieder - an der Hand eines jungen Mannes.

Stuart Turton
Der letzte Mord am Ende der Welt

122 Überlebende, 1 Mörder, 107 Stunden bis 
zum Ende der WeltIn limitierter Erstaufl age mit 
wunderschön gestaltetem FarbschnittDie letzte 
bewohnte Insel der Welt. Eine Idylle. Hier leben 
Dorfbewohner und eine Handvoll Wissenschaft-
ler friedlich zusammen. Doch dann geschieht 
das Undenkbare: Eines Morgens wird die Leiche 
einer brutal ermordeten Wissenschaftlerin gefun-
den. Sie sorgte für Sicherheit auf der Insel. Wird 
ihr Mörder nicht rechtzeitig gefunden, steht das 
Überleben der Menschheit auf dem Spiel.Die 
Welt wurde durch einen ¬giftigen Nebel zerstört, 
nur auf einer kleinen Insel im Mittel¬meer exis-
tieren dank eines kom¬plizierten Abwehrsystems 
letzte Überlebende. Wissenschaftler ¬sorgen für 
ein friedliches Leben, sie überwachen die Land-
wirt¬schaft, die nächtliche Sperrstunde und 
sogar die Gedanken der ¬Dorf¬bewohner. Die 
wiederum ¬stellen keine Fragen - bis eine der 
Wissenschaftlerinnen eines Morgens ermordet 
auf¬gefunden wird. Schnell stellt sich heraus, 
dass dieser Mord das Abwehr¬system der Insel 
herunter¬gefahren hat. Wird der Mörder nicht in-
ner¬halb der nächsten 107 Stunden ¬gefunden, 
wird die Insel von dem Nebel verschluckt. Und 
auch die letzten Menschen auf Erden werden 
aussterben. Das Problem: Niemand erinnert sich 
daran, was in der vergangenen Nacht geschehen 
ist. ‚Ein ausgeklügelter, fesselnder Thriller, in dem 
nichts so ist, wie es scheint.
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(ia) Am 23. Dezember 2024 
unterzeichneten Dr. h. c. Ferdi-
nand und Ann-Kathrin Templin 
die Urkunde zur Gründung der 
A-W-F Templin-Stiftung. Die 
Stiftung verfolgt ausschließlich 
und unmittelbar gemeinnützige 
Zwecke im Sinne der Abgaben-
ordnung. Hierzu zählen laut Auf-
zählung in der Stiftungssatzung 
u. a. die Förderung des Feuer- 
Katastrophen und Zivilschutzes, 
die Förderung von Kunst und 
Kultur, die Förderung des Sports 
und der Heimatpfl ege, Heimat-
kunde und Ortsverschönerung. 

Des Weiteren sollen auch gemeinnützige Einrichtungen, Vereine und 
Organisationen im Kunst und Kulturbereich – besonders junge Talente 
– gefördert werden. Vertreten wird die Stiftung durch den Stiftungsrat, 
als dessen Vorsitzender Dr. h. c. Ferdinand Templin fungiert. Er ist auch 
Ansprechpartner für die gemeinnützigen Institutionen im Oberhau. „Die 
Oberhauer Ortsvereine setzen sich ein für Kultur- und Brauchtumspfl e-
ge, sei es in der sportlichen, künstlerischen oder karnevalistischen Hin-
sicht. Dieses Engagement kommt nicht ohne fi nanzielle Mittel aus, wel-
che die Vereine nicht ohne weiteres selbst generieren können. Durch die 
Gründung der Stiftung soll auch langfristig die fi nanzielle Unterstützung 
der Kultur- und Brauchtumspfl ege nicht nur im Oberhau sichergestellt 
werden“, so der Stiftungsgründer Dr. h. c. Ferdinand Templin zu OBER-
HAU aktuell. Er ist gemeinsam mit seiner Tochter Ann-Kathrin Templin 
Vorsitzender des Stiftungsrates und in dieser Funktion Ansprechpartner 
für alle interessierten Organisationen.

Ferdi und Ann-Kathrin Templin gründen Stiftung

Unterstützung von Kultur- und Brauchtumspfl ege vor allem im Oberhau langfristig gesichert

Die Jugendtanzgruppe „Smaphire“ der TSG des TuS Eudenbach kann sich 
wieder über großzügige Unterstützung ihres Sponsors Ferdinand Temp-
lin freuen. Dieser hat es sich nicht nehmen lassen, die jungen Tänzerin-
nen erneut mit hochwertigen Trainingsjacken auszustatten.

Da die bereits vorhandenen Jacken qualitativ sehr hochwertig sind und 
noch in gutem Zustand, war es dieses Mal nicht notwendig, alle neu zu 
beschaff en. Stattdessen wurde lediglich eine Nachbestellung für die 
neuen Tänzerinnen getätigt. Diese Vorgehensweise ist nicht nur wirt-
schaft-lich sinnvoll, sondern trägt auch dem Aspekt der Nachhaltigkeit 
Rechnung, indem Ressourcen geschont werden.

Ferdinand Templin, der den Smaphiren schon seit vielen Jahren verbun-
den ist, besuchte mit großer Freude das letzte Training der Gruppe vor 
den anstehenden Karnevalsauftritten. Er nutzte die Gelegenheit, um sich 
persönlich ein Bild von der engagierten Arbeit der jungen Tänzerinnen 
und ihren Trainerinnen zu machen.

Die Smaphire, ihre Trainerinnen und die Betreuerin bedankten sich herz-
lich bei ihrem Sponsor für die erneute Unterstützung. Sie freuten sich 
sehr darüber, dass Ferdinand Templin stets ein off enes Ohr für ihre An-
liegen hat und ihnen mit Rat und Tat zur Seite steht.

Die neuen Trainingsjacken sind nicht nur ein praktisches Kleidungsstück 
für die Trainingseinheiten und Auftritte, sondern auch ein Zeichen der 
Wertschätzung für die Leidenschaft und das Engagement der jungen 
Tänzerinnen. Sie tragen dazu bei, das Gemeinschaftsgefühl innerhalb 
der Gruppe zu stärken und das Erscheinungsbild der Smaphire bei ihren 
Auftritten zu vereinheitlichen.
Der TuS Eudenbach und die Smaphire-Jugendtanzgruppe sind Ferdi-
nand Templin sehr dankbar für seine großzügige Unterstützung. Sein 
Engagement ist ein wichtiger Beitrag zur Förderung des Tanzsports und 
der Jugendarbeit in Eudenbach.

Sonja Weber

Firma MediPac unterstützt Smaphire-Jugendtanzgruppe

Ferdinand Templin erneut großzügig
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Fliesen
Naturstein
Sanitär

Duschkabinen

Badsanierung komplett aus einer Hand!
barrierefreier Badumbau   große Ausstellung mit Sanitär und Fliesen

Beratung durch Fachpersonal   viele Sanitärartikel und Fliesen lagernd
Fliesen- und Plattenverlegung aller Art

Limbacher Straße 27  ·  57635 Kircheib  ·  ✆ 0 26 83 - 65 67  ·  www.fliesen-droste.de

Ihre Alltagsheldin für Herz & Haar

Suchen Sie nach einer persönlichen und mobilen Lösung für 
Ihre Haarbedürfnisse und/oder Unterstützung im Alltag? 
Dann sind Sie bei mir genau richtig!

Ich bin Ihre Alltagsheldin und biete:

Mobilfriseurdienstleistungen:
• Für Damen, Herren und Kinder
• Schnitte, Farben und Stylings aller Art
• Professionelle Pfl ege in vertrauter Umgebung

Alltagsbegleitung nach §43:
• Unterstützung für Senioren und Kinder mit Pfl egegrad
• Individuelle Hilfe im Alltag, ganz ohne Verhinderungs-
pfl ege abzurechnen

Ich komme direkt zu Ihnen nach Hause – für ein entspann-
tes Erlebnis, das Zeit und Mühe spart!

Kontaktieren Sie mich unter: 0178 9191007 (Nathalie)

Lassen Sie uns gemeinsam für mehr Lebensqualität und 
schöne Haare sorgen!

Ihre Alltagsheldin für Herz & Haar
 – weil Sie es sich wert sind!

ab sofort im Oberhau
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(schi) Wie in jedem Jahr beteiligen sich die Bürger*innen und die Vereine 
aus dem Oberhau an der vom Rhein-Sieg-Kreis und Bürgermeister Lutz 
Wagner für Königswinter ausgeschriebenen Aktion „Frühjahrsputz“.

Der Treff punkt ist wie immer um 14.00 Uhr an der Jean-Dohle-Sportanla-
ge. Hier wird zu Beginn der Müllsammel-Aktion ein Gruppenfoto aller 
Helfer gemacht und diese dann in Kleingruppen aufgeteilt, um dem Müll 
im Oberhau den Kampf anzusagen.

Der gefundene Unrat wird auf dem Parkplatz der Sportanlage gesam-
melt und dort vom Baubetriebshof abgeholt. Der Bürgerverein freut sich 
im Sinne des Oberhaus über viele Fleißige! Besonders schön wäre es, 
wenn nicht nur die Mitglieder der Vereine, sondern auch viele Familien 
und Einzelpersonen teilnehmen würden! 

Im Anschluss an die Arbeit wartet im Sportlerheim der Jean-Dohle-
Sportanlage eine Verpfl egungsstation auf die Helfer. Bürgerverein und 
TuS Eudenbach sorgen für Essen und Getränke.

Was wird angestrebt?

Die Ortskerne, die Umgebung von Sportstätten und Schulen, die Lan-
desstraßen zwischen den Ortsteilen, die Wirtschaftswege und Waldrän-
der sowie die Ufer der Gewässer sollen vor Beginn der Vegetationspe-
riode vom achtlos verstreuten Müll befreit werden. Jede Gruppe sucht 
sich ein Gebiet in ihrer direkten Nachbarschaft zum Sammeln des Mülls 
aus. Mit dieser Aktion im direkten Umfeld erreichen wir vielleicht auch 
noch nicht engagierte Mitbürger und gewinnen damit Mitstreiter oder 
erreichen zumindest, dass diese den Müll dann nicht wild entsorgen. 
Unseren Kindern wollen wir damit Vorbild sein und ihnen die Bedeutung 
des Themas näherbringen.

Aktion Sauberer Oberhau

Samstag 15.03.2025, 14.00 Uhr
P r e i s s k a t

Samstag, den 29.03.2025 um 16:00 Uhr

im "Jupp´s" an der Jean-Dohle-Sportanlage

Das Startgeld beträgt pro Teilnehmer 5.- Euro. Die gesamten Ein-
nahmen werden als Preise wieder ausgeschüttet. Zusätzlich stiftet 
der Bürgerverein Oberhau den ersten Preis. 

Alle Skatspieler aus dem Oberhau und Umgebung sind hiermit 
ganz herzlich eingeladen!!!

Bürgerverein Oberhau e.V. 
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• Baumfäll- und Häckselarbeiten

• Baufeldräumung 
   komplett mit Abtransport

• Kostenloses Angebot nach Besichtigung

• Kamin- und Brandholz in jeder Länge

• Verkauf von Eichenbalken, Zaunpfählen,
Zaunbrettern und anderem Schnittholz

W. NITZKE
Am Bach 10  ·  53639 Königswinter-Gratzfeld
Telefon 0 22 44 -72 07 ·  Fax 0 22 44 - 87 24 95  ·  Mobil 01 71- 8 28 41 99

Die 1. Herrenmannschaft erlebte zum Beginn der Rückrunde eine 
Achterbahn der Gefühle. Auf die zu erwartende Niederlage gegen den 
Aufstiegskandidaten TTC Plittersdorf folgte eine Niederlage gegen den 
Tabellenletzten aus Uedorf. Diese kam zustande, da die 1. Herren neben 
ihren beiden Dauerausfällen einen dritten Ausfall zu verzeichnen hatte 
und die Gegner vom TTC BR Uedorf zum ersten Mal in dieser Saison in 
Bestaufstellung gespielt haben. Auf diese beiden Niederlagen folgte je-
doch ein souveräner 9.1-Heimsieg gegen den unmittelbaren Tabellen-
nachbarn vom TV Lohmar. Gegen SC Fortuna Bonn unterlag man die Wo-
che darauf mit vier Mann Ersatz aus der 2. Herrenmannschaft mit einem 
immer noch achtbaren 5:9.  Am 14.02. fi ndet das Heimspiel gegen den 
ESV Troisdorf statt, bevor es in eine kleine Karnevalspause geht. Nach 
dieser besteht die Hoff nung, dass die Mannschaft wieder in komplette-
rer Besetzung antreten kann.

Die 2. Mannschaft hat in den ersten Partien der Winterrunde ein Wech-
selbad der Gefühle durchlebt. Als Tabellenführer hatte man im ersten 
Meisterschaftsspiel die Mannschaft des TV Lohmar 2 zu Gast. Ein klarer, 
in der Höhe doch unerwarteter, 9:3-Erfolg festigte die Tabellenführung.

Im zweiten Spiel ging es zum Tabellenzweiten Eitorf, einer Mannschaft, 
die die Eudenbacher in ihrem Spielsystem und Mannschaftszusammen-
setzung immer vor Probleme stellt. Und so war es auch diesmal. Der 
Sieger stand erst nach einer Gesamtspielzeit von fast 4 Stunden mit 9.7 
(32:31 Sätze, bei 593:593 Bällen) als Sieger fest – nämlich in diesem Fall 
leider die DJK Eitorf. Der TuS bleibt zwar an der Spitze der Tabelle, muss 
aber in den nächsten Spielen wieder punkten, möchte man diesen Tabel-
lenplatz bis zum Ende der Saison verteidigen. Das nächste Heimspiel der 
2. Herrenmannschaft fi ndet am Mittwoch 05.03.2025 ab 20 Uhr gegen 
den SV Oelinghoven 1 statt.

Für die Dritte Mannschaft startete die Rückrunde genau so knapp, wie 
auch die Hinrunde verlief. Das erste Spiel der Hinrunde gegen den zu 
diesem Zeitpunkt Tabellenletzten Neunkirchen gewann die Dritte mit 
einem spannenden 9:6. Das folgende Spiel in Hennef war ein Krimi: 

Durch einige im fünften Satz verlorene Spiele schien die Lage mit einem 
2:8 Rückstand aussichtslos. Mit Kampfgeist und einer hervorragenden 
Mannschaftsleistung gelang es jedoch, ab diesem Punkt alle weiteren 
Einzel sowie das Schlussdoppel zu gewinnen und mit einem 8:8 ein ver-
dientes Unentschieden mit nachhause zu nehmen. Damit hält die drit-
te Mannschaft weiterhin den dritten Tabellenplatz in einer noch immer 
sehr engen Gruppe.

Die TuS-Damen konnten ihre ersten Spiele der Winterrunde unerwartet 
gewinnen. Beide Spiele gingen mit jeweils 6:4 an die Mannschaft, die 
sich dadurch in der Tabelle im sicheren oberen Mittelfeld halten kann.

Auch die beiden Jugendmannschaften des TuS starteten nach den 
Weihnachtsferien wieder in eine neue Halbsaison.
Nach ihrem Aufstieg in der Hinrunde startet die erste Jugend in der 2. 
Bezirksliga und konnte sich in den ersten beiden Spielen nur knapp nicht 
gegen ihre Gegner aus Thomasberg und Lessenich durchsetzen. Beide 
Spiele endeten mit 4:6 Niederlagen. Die zweite Jugend sammelt mit vie-
len neuen Gesichtern Erfahrung in der Bezirksklasse. Bei den ersten bei-
den Spielen konnte jeweils ein Einzel gewonnen werden, gegen starke 
Donrather blieb es jedoch bei einem 0:10.

Nach der vorübergehenden Schließung der Spielstätte während der 
„aktiven“ Karnevalssession gelten ab Aschermittwoch 05.03.2025 auch 
wieder die gewohnten Trainingszeiten:
Kinder/Jugend – Mittwoch und Freitag ab 17.00 Uhr
Erwachsene (Senioren) – Mittwoch und Freitag ab 19.00 Uhr
Wer Lust hat, bei uns Tischtennis zu spielen, ist immer herzlich willkom-
men, ob Kinder, Jugendliche oder Erwachsene, egal welchen Alters!
Trainiert wird in der Mehrzweckhalle an der Grundschule in Eudenbach 
(außer an Feiertagen und in der Ferienzeit).

Für die Tischtennisabteilung: Thomas Wimmer

TuS-TT-Mannschaften wieder im Wettkampfmodus

Die Tischtennismannschaften des TuS Eudenbach sind Mitte Januar in den Wettkampfmodus zurückgekehrt

 (Stand der Berichterstattung: 11.02.2025)
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Donnert’s in den März hinein,
wird der Roggen gut gedeih’n.

Sonniger Gertruden Tag (17.3.),
Freud‘ dem Bauern bringen mag.

Ein feuchter März,
ist des Bauern Schmerz.

Zu früh säen ist selten gut,
zu spät säen ist gar nicht gut.

Ist es klar am Josef Tag (19.3.),
spart er uns viel Not und Plag‘.

Der Wind aus des Herren Bauch,
stinkt auch.

Wer lange schläft,
der hat auf seinem Tisch magere Suppe. 

Willst du Gerste, Erbsen, Zwiebeln dick,
säe sie an Benedikt (21.3.).  

Auch das dickste Eis macht die Sonne zu Wasser.

Seit die Bauern die Zehn Gebote nicht mehr halten,
hält Gott auch die Wetterregeln nicht mehr.

Bauernregeln 
für den Monat März

Hast du Lust zu tanzen?

Wir suchen dich!

Jetzt ist die richtige Zeit, um einzusteigen!

(schi) Nach dem Motto: Nach der Session ist vor der Session, fi nden sich 
bis Ostern die Tanzgruppen der TSG neu zusammen. 

In der Tanzsportgemeinschaft (TSG) des TuS Eudenbach tanzen Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene in unterschiedlichen Tanzgruppen.  Im Fol-
genden fi ndet ihr Informationen zu den verschiedenen Gruppen, dem 
Alter der Tänzerinnen, der Trainerinnen mit Kontaktmöglichkeit, der Trai-
ningszeiten sowie zu den Probetrainings.

Minis (3 – 5 Jahre) & Maxis (6 - 7 Jahre)
Trainerteam: Elli Lazaridou   0176 - 60 18 56 55  
  Indra Schumacher  0173 - 31 73 472
Trainingszeiten:  Maxis:  Dienstag 15:00 - 15:45
  Minis: Dienstag 15:45 - 16:30
Probetraining: Dienstag, 08.04.2025
  (Mehrzweckhalle Eudenbach)

Kiesrocker (8 – 10 Jahre)
Trainerteam: Lara Schiller   0 155 - 63 00 59 34
  Janna Seifert
Trainingszeiten: Montag 16:30 – 18:00
Probetraining: Montag, 24.03.2025 + 31.03.2025
  (Mehrzweckhalle Eudenbach)

Kids (10 – 12 Jahre)
Trainerteam: Mona Winterscheidt 0170 - 68 72 916
  Marie Schumacher   0176 - 70 04 84 18
Trainingszeiten:  Dienstag 16:30 – 18:00
Probetraining: Dienstag, 01.04.2025 + 08.04.2025
  (Mehrzweckhalle Eudenbach)

Smaphire (12 – 15 Jahre)
Trainerteam: Jana Raiser, Johanna Horn, Miriam Bergstein
Betreuerin: Sonja Weber   0172 - 400 89 65
Trainingszeiten:  Mittwoch 18:00 – 20:00
  Donnerstag 18:15 – 19:45
Probetraining: Mittwoch, 19.03.2025 (Gymnastikhalle Sandscheid)
  Donnerstag, 20.03.2025 (Mehrzweckhalle Eudenbach)

Scarabäus (ab 16 Jahre)
Trainerteam: Stephan Hauser  0171 - 97 58 168
  Marion Eff eroth  0173 - 34 23 052
Trainingszeiten:  Donnerstag 20:00 – 22:00
Probetraining: Donnerstag 20.03.2025 + 27.03.2025
  (Mehrzweckhalle Eudenbach)

Red Diamonds (ab 16 Jahre)
Trainerin:  Sarah Kemp   0175 - 59 53 774
Trainingszeiten:  Dienstag 20:00 – 22:00
Probetraining: Dienstag, 11.03.2025 + 18.03.2025
  (Mehrzweckhalle Eudenbach)
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(ia) In diesem Jahr folgten sowohl Prinz Dieter II. und Prinzessin Nici I. 
wie auch das Kinderprinzenpaar Finn II. und Sophia I. der Einladung zum 
Prinzenempfang im Hause Templin. Ihre Aufwartung machten am 3. Fe-
bruar jedoch nicht nur die Tollitäten in Begleitung einer Abordnung der 
KG Spitz pass op. 

Zu den Gästen zählten ebenso 
Rebecca Delrue und Lisa Cholewa 
als Vertreterinnen der Amazonen 
Drink us sowie der Geschäfts-
führer der Medipac GmbH, Peter 
Padberg. Der Präsident der KG 
Spitz pass op, Tobias Morgen-
stern, nutzte die Gelegenheit, sich 
für die großzügige Unterstützung, 
die Ferdinand Templin der KG je-
des Jahr aufs Neue zukommen 
lässt, zu bedanken. 

In einer für ihn ungewohnt kur-
zen Erwiderung erklärte Ferdi-
nand Templin, es sei für ihn ein 
persönliches Anliegen, auch in 
Zukunft das Oberhauer Vereinsle-
ben durch diverse Spenden an die 
Oberhauer Ortsvereine zu unter-

stützen. Aus diesem Grunde habe er gemeinsam mit seiner an diesem 
Abend ebenfalls anwesenden Tochter Ann-Kathrin Templin eine Stiftung 
zur Förderung u. a. der Kultur und Brauchtumspfl ege ins Leben gerufen. 
Im Anschluss an den offi  ziellen Teil des Empfangs genoss Ferdi Templin 
es, im Kreise der Oberhauer Jecken die ein oder andere karnevalistische 
Anekdote auszutauschen.

Prinzenempfang im Hause Templin

KG dankt für großzügige Unterstützung
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